
Seit sieben Jahren sind die Lesbisch Schwu-

len Filmtage Hamburg im Herbst zu Gast in 

Oldenburg, wo sie ein „Best of“ mit den be-

liebtesten Kurzfilmen präsentieren. 

In diesem Jahr hat RollenWechsel, die Film-

gruppe des Oldenburger NaUnd Vereins für 

Lesben und Schwule, das „Best of“ zum An-

lass genommen, auch hier ein wenig Fest-

spielatmosphäre zu verbreiten. 

Eine Woche lang werden in Zusammen-

arbeit mit dem Cine k und unterstützt durch 

andere Institutionen neue oder wenig ver-

breitete Filme zu sehen sein, in denen 

queere, insbesondere lesbische und schwu-

le Themen im Vordergrund stehen. 
 
Programmübersicht 

 

Do 28.10. · 20:30 Uhr 

 Viola di Mare 

 

Fr 29.10. · 20:30 Uhr 

 Leo’s Room 

 

Sa 30.10. · 20:30 Uhr (mit Gästen) 

 LSF Hamburg: Queer shorts! 

 

Mo 1.11. · 20:00 Uhr 

 East Palace, West Palace 

 

Di 2.11. · 20:00 Uhr 

 Leo’s Room 

 

Mi 3.11. · 20:00 Uhr 
 LSF Hamburg: Queer shorts! 

Viola di Mare 
 

Regie: Donatella Maiorca 

Italien 2009, 105 Min., ital.OmdU 

Sizilien im 19. Jahrhundert. Angela ist nicht 

wie die übrigen Mädchen: Sie tollt herum, 

raucht, fürchtet nichts und niemanden. Au-

gen hat sie nur für Sara – auch dann noch, 

als beide im heiratsfähigen Alter sind und 

ihre Eltern Ausschau halten nach einem 

möglichen Bräutigam. Doch Angela will 

Sara, auch wenn ihr Vater – ein sprichwört-

licher «Padre Padrone» – alles tut, um sie 

davon abzubringen.  

Regisseurin Donatella Maiorca schwelgt in 

ihrem malerischen Erstlingsfilm in der 

traumhaften Insellandschaft Süditaliens. 

Der Original-Soundtrack stammt von der 

berühmten Sängerin Gianna Nannini. 

Do 28.10. · 20:30 Uhr  

 

In Zusammenarbeit mit dem queerfilm festival 

Bremen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Leo’s Room 
 

Regie: Enrique Buchichio 

Uruguay 2009, 95 Min., span.OmdU 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Student Leo hat zwar eine Freundin 

(mit der alles bestens läuft – außer im 

Schlafzimmer), trifft sich aber heimlich mit 

jungen Männern. Er hat Angst davor, sich 

zu outen, und kann nur mit seinem 

Therapeuten offen reden. Eines Tages trifft 

er seine Schulfreundin Caro wieder, die 

auch mit Problemen zu kämpfen hat. Die 

beiden verbindet fortan eine tiefe Freund-

schaft, die nicht ohne Folgen für ihr weite-

res Leben bleibt. 

Leo’s Room ist eine einfühlsame Geschichte 

über den langen Weg der Selbstfindung 

eines jungen Mannes, die jeden ansprechen 

wird, der sich noch an die schwierige Phase 

des eigenen Coming Outs erinnert. 

Fr 29.10. · 20:30 Uhr 
Di 2.11. · 20:00 Uhr 

In Zusammenarbeit mit den Lesbisch Schwulen 

Filmtagen Hamburg. 



East Palace, West Palace 
 

Regie: Zhang Yuan 

China 1996, 89 Min., chin.OmdU 

 

 

 

 

 

 

 

 

East Palace, West Palace ist der erste chi-

nesische Film mit ausdrücklich homosexuel-

lem Inhalt. Er wurde in China verboten, 

aber außer Landes geschmuggelt, so dass 

er in Cannes gezeigt werden konnte. 

Der Titel leitet sich aus den Codewörtern 

der Schwulen Beijings für die Toiletten am 

Ost- und Westende des Parks beim alten 

Kaiserpalast ab, den einzigen Treffpunkten. 

Bei einer Razzia wird der junge Schrift-

steller A-Lan verhaftet. In dem darauf fol-

genden Verhör, das sich in merkwürdiger 

Spannung zwischen Erniedrigung und Ver-

führung bewegt, erzählt er seine Lebens-

geschichte. 

Mo 1.11. · 20:00 Uhr 

Reihe „Neuer chinesischer Film“ des Cine k. 

 

LSF Hamburg: Queer shorts! 
 

International, ca. 90 Min., teilw. Omengl.U 

Alljährlich verwöhnen Euch die Lesbisch-

schwulen Filmtage aus Hamburg mit dem 

Besten, was die queere Kurzfilmszene zu 

bieten hat - nämlich denjenigen Filmen, die 

im Oktober die Publikumspreise URSULA 

(international) und MADE IN GERMANY 

(deutsch) gewinnen, dazu noch besondere 

Lieblinge des Hamburger Teams. Freut 

Euch auf bunt gemischtes und einmaliges 

lesbisch-schwul-trans-queeres Filmvergnü-

gen! Am 30. Oktober stellen einige Team-

mitglieder aus Hamburg die Filme persön-

lich vor. 

Sa 30.10. · 20:30 Uhr (mit Gästen) 

Mi 3.11. · 20:00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

Alle Filme werden gezeigt im Cine k, Bahn-

hofstraße 11 (Kulturetage), 26122 Olden-

burg. 

Mehr Infos unter: 

www.cine-k.de 

www.rollenwechsel.net 

ViSdP: Rollenwechsel c/o NaUnd Lesben- und Schwulenzentrum, Ziegel-

hofstr. 83, 26121 Oldenburg. 
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Unsere Sponsoren: 

                     Autonomes Schwulenreferat  

                     der Carl von Ossietzky Universität 
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